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PG 05/23/24 u.a. 
Bandagen/Orthesen/ 

Prothesen 

 

PG 08 
Einlagen 

  

 

PG 17 
Kompressions- 

therapie 

 

PG 31 
Therapieschuh 

 

PG 31 
Orthopädische  

Schuhzurichtung 

 

PG 31 
Orthopädischer  

Maßschuh 
Gültiger Vertrag / 
Rechtsgrundlage 

Vertrag vom 01.08.2020 Vertrag vom 
01.08.2020 

Vertrag vom 
01.08.2020 

Vertrag des 
 Innungsverbandes 

vom 01.07.2019 
 

§ 2 Abs. 1, 3 des 
hkk-Vertrages 

(Beitritt zum BARMER/TK  
PG 31- Vertrag vom 

01.10.2017) 
 

Vertrag des 
 Innungsverbandes vom 

01.07.2019 
 

§ 2 Abs. 1, 3 des hkk-
Vertrages 

(Beitritt zum BARMER/TK  
PG 31- Vertrag vom 01.10.2017) 

 

Vertrag des  
Innungsverbandes 

vom  
01.07.2019 

 

§ 2 Abs. 1, 3 des 
hkk-Vertrages 

(Beitritt zum BARMER/TK  
PG 31- Vertrag vom 

01.10.2017) 
Leistungserbringer- 
gruppenschlüssel PG 05: 19 92 179 

PG 23 konfektioniert:  
19 92 186 

PG 23 individuell u.a.: 
19 92 187 

PG 24 Beinprothesen u.a.: 
19 92 188 

 

 
 

19 92 180 

PG 17 – festbetragsge-
regelt: 

19 92 182 
PG 17 – flachgestrickt: 

19 92 183 
PG 17 – Narbenkom-

pression: 
19 92 184 

PG 17 – sonstige Hilfs-
mittel: 

19 92 185 

19 92 002 19 92 001 

19 92 000 (Maß-
schuhe) 

19 92 003 (Ände-
rungen und In-

standsetzungen) 

Berechnungs- 
grundlage 

Vergütungslisten, Anlagen 2, 
6a, 6b, 7 und 8  

(Stand: 01.08.2020) 
 

Vergütungsliste, Anlage 
3  

(Stand: 01.08.2020) 
 

Vergütungslisten, An-
lagen 5a, 5b, 5c und 5d  

(Stand: 01.08.2020) 
 

Vergütungsliste  
(Stand 01.07.2020) 

  

Vergütungsliste  
(Stand 01.07.2020) 

 

Vergütungsliste  
(Stand 01.07.2020) 
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PG 05/23/24 u.a. 
Bandagen/Orthesen/ 

Prothesen 

 

PG 08 
Einlagen 

  

 

PG 17 
Kompressions- 

therapie 

 

PG 31 
Therapieschuh 

 

PG 31 
Orthopädische  

Schuhzurichtung 

 

PG 31 
Orthopädischer  

Maßschuh 
Antragstellung  
bei der Krankenkasse 
 

Kostenvoranschlag 
ab Vertragspreis über 250,- € 
netto auf Verordnungsebene 
[§ 2 Abs. 3 der Anlagen 2, 6a und 6b] 

 
und 

bei Beinorthesen 
[Anlage 7] 

  

Kostenvoranschlag  
bei vorzeitiger Neuver-

sorgung 
[§ 2 Abs. 3 der Anlage 3] 

 
 

Kostenvoranschlag  
Bei Versorgung mit 

flachgestrickter Kom-
pressionsware 

  
und 

  
Narbenkompressions-

ware 
[§ 2 Abs. 3 der Anlagen 5b 

und 5c] 

Versorgungsanzei-
ge 

 

Wie bisher von Ihnen 
gehandhabt 

 
 

Versorgungsanzeige 
- in der Regel nicht - 

 

Ausnahme: 
Eine Versorgungsanzeige 
ist bei Versorgungen über 
210,00 € zzgl. MwSt not-

wendig. 
 

(Hier gelten die Gesamt-
kosten aller erforderli-

chen Zurichtungen) 
 

[§ 1 Nr. 4 der Anlage 1 zum 
Rahmenvertrag] 

 

Versorgungsanzei-
ge 

laut Formblatt 
[§ 1 Nr. 3 Anlage 1 

 des Rahmenvertrages] 
 

Gemäß Indikations-
liste je Schuh ein-
zeln (ggf. per Fax 
ohne Originalre-

zept)  
 
Kostenvoranschlag 

 

Nur bei Änderung, 
Ergänzung, Instand-

setzung eines or-
thop. Maßschuhs 
nach Auslieferung 
und Abnahme er-

forderlich 
[§ 1 Nr. 3 Anlage 1 zum 

Rahmenvertrag] 
Genehmigungsfrei- 
grenze 

Ja 
Frei bis 250,00 € Nettoabga-
bebetrag auf Verordnungs-

ebene 
[§ 2 Abs. 3 der Anlagen 2, 6a und 6b] 

Ja 
Grds. bei festbetragsge-

regelten Produkten 
[§ 2 Abs. 3 der Anlage 3] 

 

Ja 
Grds. bei festbetragsge-

regelten Produkten 
[§ 2 Abs. 3 der Anlage 5a] 

 

Ja 
 

Frei bis € 210,00 
Nettoabgabebetrag 
auf Verordnungs-

Ja 
 

Frei bis € 210,00 Netto-
abgabebetrag auf Ver-

ordnungsebene  

Ja 
 

Frei bis € 210,00 
Nettoabgabebetrag 
auf Verordnungs-



Vorlage 
 

Verfahrensanleitung 
Krankenkasse: hkk 
 

• Innungsverband für Orthopädie-Schuhtechnik Nordrhein-Westfalen 
• Innung für Orthopädie-Schuhtechnik Land Brandenburg      
• Innung für Orthopädie-Schuhtechnik Braunschweig-Lüneburg-Stade 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

Ausgabestand: 02 vom 13.07.2020 

 
 

 
Seite 3 von 6                                            

  
Vorlage_Verfahrensanleitung_Krankenkassen [hkk] 

 

 

 

PG 05/23/24 u.a. 
Bandagen/Orthesen/ 

Prothesen 

 

PG 08 
Einlagen 

  

 

PG 17 
Kompressions- 

therapie 

 

PG 31 
Therapieschuh 

 

PG 31 
Orthopädische  

Schuhzurichtung 

 

PG 31 
Orthopädischer  

Maßschuh 
 und  

bei Produkten der Anla-
ge 5d bis 500,- € netto 
auf Verordnungsebene 

[§ 2 Abs. 3 der Anlage 5 d] 
 

ebene  
 

[§ 5 des hkk-Vertrages] 

 
 [§ 5 des hkk-Vertrages] 

ebene  
 

 [§ 5 des hkk-Vertrages] 

Patientenerklärung 

Beratungsdokumentation 
Anhang 3 

Mehrkostendokumentation 
Anhang 4 

Patientenerklärung 
Anhang 5 

Profilerhebungsbogen – PG 
24 

Anhang 7 

Beratungsdokumenta-
tion 

Anhang 3 
Mehrkostendokumen-

tation 
Anhang 4 

Patientenerklärung 
Anhang 5 

Beratungsdokumenta-
tion 

Anhang 3 
Mehrkostendokumen-

tation 
Anhang 4 

Patientenerklärung 
Anhang 5 

 
Muster „vorzeitige 

Mehrfachausstattung“ 
Anhang 6 

Nein Ja  
laut Formblatt 

[Anhang 2a zur Anlage 1 zum 
Rahmenvertrag] 

 

Ist 2 Jahre aufzubewah-
ren und der Kasse auf 
Verlangen vorzulegen 
[§ 1 Nr. 5 der Anlage 1 zum 

Rahmenvertrag] 
 

Nein 

Besonderheiten Verordnung verliert ihre 
Gültigkeit, wenn sie nicht 

innerhalb von 28 Kalender-
tagen per Kostenvoranschlag 

eingereicht wurde  
 [§4 Nr.8 des Rahmenvertrages] 

 
Verordnungen aus dem Ent-
lassmanagement verlieren 

Verordnung verliert 
ihre Gültigkeit, wenn 

sie nicht innerhalb von 
28 Kalendertagen per 

Kostenvoranschlag 
eingereicht wurde  

 [§4 Nr.8 des Rahmenvertra-
ges] 

 

Verordnung verliert 
ihre Gültigkeit, wenn 

sie nicht innerhalb von 
28 Kalendertagen per 

Kostenvoranschlag 
eingereicht wurde  

 [§4 Nr.8 des Rahmenvertra-
ges] 

 

Verordnung verliert 
ihre Gültigkeit, 

wenn die Versor-
gung nicht inner-

halb von 28 Kalen-
dertagen ange-
nommen wird 

 [§7 Nr.4 des Rahmen-
vertrages] 

 

Verordnung verliert ihre 
Gültigkeit, wenn die Ver-
sorgung nicht innerhalb 
von 28 Kalendertagen 

angenommen wird 
 [§7 Nr.4 des Rahmenvertrages] 

 
 

Erhöhte Dokumentations- 
und Beratungspflichten 

Verordnung verliert 
ihre Gültigkeit, 

wenn die Versor-
gung nicht inner-

halb von 28 Kalen-
dertagen ange-
nommen wird 

 [§7 Nr.4 des Rahmen-
vertrages] 
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PG 05/23/24 u.a. 
Bandagen/Orthesen/ 

Prothesen 

 

PG 08 
Einlagen 

  

 

PG 17 
Kompressions- 

therapie 

 

PG 31 
Therapieschuh 

 

PG 31 
Orthopädische  

Schuhzurichtung 

 

PG 31 
Orthopädischer  

Maßschuh 
ihre Gültigkeit 7 Kalenderta-

ge nach der Entlassung 
[§4 Nr.8 des Rahmenvertrages] 

 
 

Bei den Produkten der Anla-
ge 7 (PG 24) ist der KV inner-
halb von 48 Stunden einzu-

reichen 
[§ 2 Abs. 2 der Anlage 7] 

 
 

Grds. ist eine aufzahlungs-
freie Versorgung sicher zu 

stellen 
[§ 5 Abs. 6 des Rahmenvertrages] 

 
 

Vorversorgung ist abzufragen 
[§ 6 Abs. 4 des Rahmenvertrages] 

 
 

Versorgung mit teilkonfekti-
onierten Orthe-

sen/Instandsetzungen haben 
spätestens innerhalb von 14 
Tagen nach Genehmigung zu 

erfolgen 

Verordnungen aus dem 
Entlassmanagement 

verlieren ihre Gültigkeit 
7 Kalendertage nach 

der Entlassung 
[§4 Nr.8 des Rahmenvertra-

ges] 
 
 

Grds. ist eine aufzah-
lungsfreie Versorgung 

sicher zu stellen 
[§ 5 Abs. 6 des Rahmenver-

trages] 
 
 

Vorversorgung ist abzu-
fragen 

[§ 6 Abs. 4 des Rahmenver-
trages] 

 
 

Übernahme der Pflich-
ten aus der MPBetreibV 

[§ 7 Abs. 5 des Rahmenver-
trages] 

 
Detaillierter KV bei 

Einlagen mit schwerer 

Verordnungen aus dem 
Entlassmanagement 

verlieren ihre Gültigkeit 
7 Kalendertage nach 

der Entlassung 
[§4 Nr.8 des Rahmenvertra-

ges] 
 
 

Grds. ist eine aufzah-
lungsfreie Versorgung 

sicher zu stellen 
[§ 5 Abs. 6 des Rahmenver-

trages] 
 
 

Vorversorgung ist abzu-
fragen 

[§ 6 Abs. 4 des Rahmenver-
trages] 

 
 

Mindesthaltbarkeit in 
der Regel 6 Monate 

[§ 2 Abs. 5 der Anlagen 5a, 
5b, 5c und 5d]  

 
 

Übernahme der Pflich-

 
 
 

Lieferung innerhalb 
72 Stunden nach 

Genehmigung 
 [§ 7 Nrn. 13, 15 des 
Rahmenvertrages] 

 
Diabetes:  

Ausführliche ärztli-
che Diagnostik 

Diabetes Zertifikat 
elektr. Fußdruck-

messung  
[§ 1 Nr. 6 der Anlage 1 zum 

Rahmenvertrag] 

 
Erhöhte Dokumen-
tations- und Bera-

tungspflichten nach 
HHVG 

[§ 7 der Protokollnotiz, § 
1 Nr. 7 der Anlage 1 zum 

Rahmenvertrag]  
 

Als Vertragsstrafen 
kommen in Be-

nach HHVG 
[§ 7 der Protokollnotiz, § 1 Nr. 7 
der Anlage 1 zum Rahmenver-

trag]  
 

Als Vertragsstrafen kom-
men in Betracht: 

Verwarnung 
Kündigung 

[§ 16 des Rahmenvertrages] 

Bei der Erstversor-
gung muss eine 

Trittspur auf Ver-
langen dem MDK 

übersandt werden. 
Handelt es sich um 
eine Fußdeformität 
ist zusätzlich eine 

Fotodokumentation 
im verschlossenen 
Umschlag zu über-

mitteln. 
[§ 1 Nr. 3 der Anlage 1 
um Rahmenvertrag]  

 

Bei der Folgever-
sorgung ist eine 

Übermittlung der 
Trittspur und ggfs. 
der Fotodoku nur 

dann, wenn sich die 
Indikation bzw. 

Kategorie ändert 
[§ 1 Nr. 3 der Anlage 1 
zum Rahmenvertrag] 

 
 

Diabetes:  
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PG 05/23/24 u.a. 
Bandagen/Orthesen/ 

Prothesen 

 

PG 08 
Einlagen 

  

 

PG 17 
Kompressions- 

therapie 

 

PG 31 
Therapieschuh 

 

PG 31 
Orthopädische  

Schuhzurichtung 

 

PG 31 
Orthopädischer  

Maßschuh 
[§ 2 Abs. 5 der Anlage 6a,  
§ 2 Abs. 6 der Anlage 6b] 

 
Übernahme der Pflichten aus 

der MPBetreibV 
[§ 7 Abs. 5 des Rahmenvertrages] 

 
 

Erhöhte Dokumentations- 
und Beratungspflichten nach 

HHVG 
[§11 des Rahmenvertrages]  

 
 

Achtung: Dokumentations-
verpflichtung der Beratung  

entfällt bei Abgabe von 
Hilfsmitteln, die der Geneh-
migungsfreigrenze unterfal-

len 
[§ 11 Abs. 4 des Rahmenvertrages] 

 
 

Der Interimsversorgung ist 
der Profilerhebungsbogen 

beizufügen 
[§ 2 Abs. 2 der Anlage 7]  

 
 

Fußfehlform 
[§ 2 Abs. 4 der Anlage 3] 

 
 

Gleichzeitige Versor-
gung mit Einlagen und 

Schuhzurichtungen, die 
auf den selben Zweck 

gerichtet sind, ist grds. 
unzulässig 

[§ 2 Abs. 5 der Anlage 3] 
 
 

Erhöhte Dokumentati-
ons- und Beratungs-
pflichten nach HHVG 

[§11 des Rahmenvertrages]  
 
 

Achtung: Dokumentati-
onsverpflichtung der 
Beratung entfällt bei 
Abgabe von Hilfsmit-

teln, die der Genehmi-
gungsfreigrenze unter-

fallen 
[§ 11 Abs. 4 des Rahmenver-

trages] 

ten aus der MPBetreibV 
[§ 7 Abs. 5 des Rahmenver-

trages] 
 

Erhöhte Dokumentati-
ons- und Beratungs-
pflichten nach HHVG 

[§11 des Rahmenvertrages]  
 
 

Achtung: Dokumentati-
onsverpflichtung der 
Beratung entfällt bei 
Abgabe von Hilfsmit-

teln, die der Genehmi-
gungsfreigrenze unter-

fallen 
[§ 11 Abs. 4 des Rahmenver-

trages] 
 
 

Als Vertragsstrafen 
kommen in Betracht: 

Abmahnung 
Vertragsstrafe 

Kündigung 
[§§ 13,14 des Rahmenvertra-

ges] 

tracht: 
Verwarnung 
Kündigung 

[§ 16 des Rahmenvertra-
ges] 

 

Ausführliche ärztli-
che Diagnostik 

Diabetes Zertifikat 
elektr. Fußdruck-

messung  
[§ 1 Nr. 6 der Anlage 1 zum 

Rahmenvertrag] 

 
Erhöhte Dokumen-
tations- und Bera-

tungspflichten nach 
HHVG 

[§ 7 der Protokollnotiz, § 
1 Nr. 7 der Anlage 1 zum 

Rahmenvertrag]  
 
 

Als Vertragsstrafen 
kommen in Be-

tracht: 
Verwarnung 
Kündigung 

[§ 16 des Rahmenvertra-
ges] 
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PG 05/23/24 u.a. 
Bandagen/Orthesen/ 

Prothesen 

 

PG 08 
Einlagen 

  

 

PG 17 
Kompressions- 

therapie 

 

PG 31 
Therapieschuh 

 

PG 31 
Orthopädische  

Schuhzurichtung 

 

PG 31 
Orthopädischer  

Maßschuh 
 
 

Als Vertragsstrafen kommen 
in Betracht: 
Abmahnung 

Vertragsstrafe 
Kündigung 

[§§ 13,14 des Rahmenvertrages] 
 

 
Als Vertragsstrafen 

kommen in Betracht: 
Abmahnung 

Vertragsstrafe 
Kündigung 

[§§ 13,14 des Rahmenvertra-
ges] 

 

 

eKV Ja Ja Ja Ja; 
siehe aber Geneh-

migungsfreigrenzen 
Achtung: wird kein 

eKV gemacht, 
kommt es zu einer 
Rechnungskürzung 

in Höhe von 3 % des 
Rechnungsbetrages 

Ja; 
siehe aber Genehmi-

gungsfreigrenzen 
Achtung: wird kein eKV 
gemacht, kommt es zu 

einer Rechnungskürzung 
in Höhe von 3 % des 
Rechnungsbetrages 

Ja; 
siehe aber Geneh-

migungsfreigrenzen 
Achtung: wird kein 

eKV gemacht, 
kommt es zu einer 
Rechnungskürzung 

in Höhe von 3 % des 
Rechnungsbetrages 

 


